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Messerverbotszonen: Sicherheit oder
Illusion? Stimmen aus BW!

Messerverbotszonen in Baden-Württemberg: Wirksamkeit,
Statistiken und aktuelle Entwicklungen zur öffentlichen

Sicherheit im Fokus.

Mannheim, Deutschland - Am 30. Mai 2025 fand in Mannheim
eine Gedenkfeier für den jungen Polizisten Rouven Laur statt,
der vor einem Jahr von einem mutmaßlichen Islamist erstochen
wurde. Der schreckliche Vorfall ereignete sich auf einem
Marktplatz, der sich innerhalb einer Waffen- und
Messerverbotszone befindet. Diese Verbotszonen wurden von
mehreren Städten in Baden-Württemberg, darunter Stuttgart,
Mannheim, Heilbronn, Heidelberg und Ulm, eingerichtet.
Hintergrund dieser Maßnahmen ist die erhöhte Anzahl von
Messerangriffen im öffentlichen Raum, die im Jahr 2024 um
3,2% auf etwa 1.300 Fälle anstiegen, wie zvw.de berichtet.

Die rechtlichen Grundlagen für die Einrichtung von Waffen- und

https://www.zvw.de/baden-w%C3%BCrttemberg/wie-wirksam-sind-messerverbotszonen_arid-961018


Messerverbotszonen wurden im Oktober 2022 geschaffen.
Innenminister Thomas Strobl (CDU) plant zudem ein
Messerverbot in Bussen und Bahnen, das auf alle Arten von
Messern, inklusive unscharfen Buttermessern und Schweizer
Taschenmessern, ausgeweitet werden soll. Ausnahmen gelten
lediglich für Rettungskräfte, Ärzte, Feuerwehrleute sowie Jäger
und Fischer. Ab Ende Oktober 2024 wird ein generelles Verbot
für das Führen von Messern bei öffentlichen Veranstaltungen in
Kraft treten. Das Innenministerium sieht die
Messerverbotszonen als zusätzlichen Baustein zur Erhöhung der
Sicherheit im öffentlichen Raum an.

Aktuelle Entwicklungen und Statistiken

Eine Umfrage zeigt jedoch, dass 62% der Bürger in Baden-
Württemberg der Wirksamkeit von Messerverbotszonen
skeptisch gegenüberstehen. Nur 13% glauben an deren
nachhaltige Wirkung. Diese Bedenken stehen im Kontrast zu den
Zielen der Politik, die Maßnahmen zur Verstärkung der
öffentlichen Sicherheit umsetzen wollen. Über die letzten zehn
Jahre ist die Zahl der Messerangriffe im Land um etwa 10%
gestiegen. Für 2023 wird ein Anstieg der Messerangriffe um
13,5% auf 1.295 Fälle prognostiziert, wie baden-
wuerttemberg.de berichtet.

Die Polizei hat in Stuttgart seit der Einführung der Verbotszone
im Februar 2023 insgesamt 180 verbotene Messer
sichergestellt, darunter Einhandmesser und Klappmesser.
Polizeigewerkschaften äußern sich positiv zu den
Messerverbotszonen, fordern jedoch mehr Kontrollen zur
Abschreckung, da das Entdeckungsrisiko für potenzielle Täter
entscheidend ist. Ralf Kusterer, Landeschef der DPolG, hebt
hervor, dass die Kontrollen entscheidend für die Abschreckung
von Straftaten seien.

Gesellschaftliche Rückmeldungen und
Herausforderungen

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/rechtsverordnungen-zu-waffen-und-messerverbotszonen-verlaengern
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/rechtsverordnungen-zu-waffen-und-messerverbotszonen-verlaengern


Trotz der offiziellen positiven Einschätzungen zur Wirksamkeit
der Messerverbotszonen äußern einige Polizisten Skepsis. Sie
berichten von einer weiterhin hohen Anzahl an Messerangriffen,
deren Fallzahlen nicht sank. Eine wissenschaftliche Perspektive
wird von Dirk Baier, Professor für Kriminologie, formuliert, der
warnt, dass mit diesen Maßnahmen lediglich die Symptome der
Gewaltkriminalität bekämpft werden. Er fordert umfassendere
Ansätze zur Gewaltprävention, wie beispielsweise Empathie- und
Konfliktlösungstrainings in Schulen.

Die Einführung von Waffenverbotszonen war eine Reaktion auf
einen Anstieg von Messerattacken, insbesondere nach dem
Terroranschlag von Solingen im August 2024. Es zeigt sich
jedoch, dass Experten einheitlich der Meinung sind, dass diese
Zonen nur ein Teil eines größeren Maßnahmenpakets zur
Verbesserung der Sicherheitslage sind. Der Kampf gegen die
Gewaltkriminalität erfordert ein Bündel von Initiativen und nicht
nur punktuelle Verbote. Diesbezüglich äußert sich auch der
Linken-Stadtrat Luigi Pantisano, der Bedenken hinsichtlich einer
möglichen Diskriminierung bestimmter Personengruppen in den
Verbotszonen äußert, insbesondere gegenüber jungen Männern
mit Migrationsgeschichte.

Details
Vorfall Messerangriff
Ort Mannheim, Deutschland
Quellen www.zvw.de
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